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Opulentes Finale mit vielen Höhepunkten
Open-Air Kino, Flohmarkt und Rock-Konzerte in Holzmindens Innenstadt

Holzminden. Der Flohmarkt wurde wieder zum Paradies für
Sammler und Schnäppchenjäger. i

Holzminden (nig). Was als ver-
heißungsvolle Ouvertüre be-
gann, mit der Holympiade er-
folgreich fortgesetzt wurde, fand
jetzt ein würdiges „Finale". Das
abschließende Fest der dreiteili-
gen Veranstaltungsreihe in
Holzminden war geprägt durch
viele Höhepunkte, die scharen-
weise Besucher anlockten.

Nach dem Auftakt des Göt-
tinger Symphonie Orchesters
(der TAH berichtete), lockte das
Open-Air Kino am Freitag
abend mehr als 1.000 Besucher
auf den (gesperrten) Haarmann-
platz. Über die elf mal acht Me-
ter große Leinwand flimmerte
auf mehrheitlichen Wunsch der
Holzmindener die erfolgreiche
deutsche Wende-Komödie
„Good Bye Lenin". Durch die
Open-Air Atmosphäre auf dem
Haarmannplatz entfalteten
manche Filmszenen - zum Bei-
spiel die Montagsdeinonstratio-
nen - eine ganz besondere Wir-

kung. Der für die Pause
angekündigte „Holzmin-
den-Film" wurde erst
zum Abschluss gezeigt:
i,Wir wollen das gute Wetter
nicht überstrapazieren", meinte
Stadtmanagerjürgen Block.
t Auch das Sonnabend-Pro-
gramm des Finales (präsentiert
vom Täglichen Anzeiger) mit
dem Flohmarkt tagsüber und
dem Rock-Konzert am Abend
lockte noch einmal zahlreiche
Besucher in die Innenstadt.
Während am Nachmittag vor
allem die Big-Band der Musik-
schule Holzminden für Begei-
sterung sorgte, kam am Abend
die Braunschweiger Country-
Combo „The Twang" gut an:
pie verarbeitete bekannte Rock-
Lind Pop-Stücke rigoros zu
Schmissigen Country-Songs.

Mehr zum Finale mit
Duftrallye, „Fest an den

Teichen" und Kindertheater
t auf Seite 10

Holzminden. Großes Kino erfordert große Projektoren - und
drei Kilometer Filmstreifen: Die passen nicht auf eine Rolle,
Vorführer Andreas Pelz muss sie mittendrin wechseln.


